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 Aquatherm 
Die neuen Aquatherm-Rohr-
register lassen sich als Decken-
bzw. Wandheiz- oder Kühlsys-
teme einsetzen. Der geringe
Durchmesser der Rohrregister

und der Sammler ermöglicht die
Ausführung von Systemen mit
geringer Aufbauhöhe. Dadurch
eignen sich die Matten auch 
für die Modernisierung mit
nachträglichem Einbau. Einsatz-
bereich Wand: Die Rohrregister
werden direkt auf der Außen-
wand im Putz oder auf Wär-
medämmung verlegt. Die Ver-
kleidung der Elemente mit
Trockenbauplatten ist ebenfalls
möglich. Einsatzbereich Decke:
Die Rohrregister lassen sich im
Putz oder unter Trockenbau-
platten bzw. Metalldeckenkas-
setten integrieren.

 Bemm 
� Mit dem Rumba interpretiert
Bemm einen weiteren latein-
amerikanischen Tanz durch die
Formensprache eines Badheiz-
körpers. Eine Besonderheit ist

die konvexe Ausführung der
Horizontalrohre. Nach vorn ge-
bogen laden diese zum Über-
hängen von Textilien (von links
als auch von rechts) ein. Die
Rohrenden sind laut Hersteller
nach Feng-Shui zu Halbkugeln
geformt. Rumba ist in vielen 
Sanitär- und RAL-Farbtönen, 
in Exklusiv-Farbtönen und in
Chrom lieferbar. Ergänzend gibt
es das Bemm-MC-Ventil in Eck-
und Durchgangsausführung mit
Design-Verkleidung und Ther-
mostatkopf Cuppo in allen
Farbtönen.
� Beim Design-Badheizkörper
Samba sind die zu Ellipsen zu-
sammengefügten Rohre in 4er
Paketen angeordnet. Dieses
Produkt gibt es nun auch mit

verchromter Oberfläche. Als
passende Ergänzung ist es 
komplett in Chrom Bemm-MC-
Ventil lieferbar. 

 Brötje 
Der Badheizkörper Exclusiv
Kombi erlaubt den Anschluss ei-
ner Fußbodenerwärmung und
ist dahingehend serienmäßig
mit den entsprechenden Ther-
mostaten und Anschlussver-
schraubungen ausgestattet.
Alle Anschlüsse erfolgen über
Eck. Der Heizkörper ist in zwei
Bauhöhen und zwei Baulängen

Wärme in schönen und unsichtbaren Formen

Heizkörper und
Flächensysteme

Ausgefallene Formen,
edle Oberflächen aus
Metall, neue Farben und
Elektro-Heizbetrieb sind
die diesjährigen Trends
bei den Bad- und Design-
Heizkörpern. Bei den Fer-
tigheizkörpern hat der
Mittenanschluss weiter
an Verbreitung gewon-
nen. Eine interessante In-
novation in diesem Be-
reich ist die serielle
Durchströmung der Plat-
ten von mehrlagigen
Heizkörpern. Bei den
Flächensystemen setzen
die Hersteller auf Mehr-
wert: Kühlfunktion, Frisch-
luftzufuhr, Sauerstoff-
Dichtheit, Vereinfachung
der Montage lauten hier
einige Schlagworte.

Die neuen Aquatherm-
Rohrregister lassen sich
u. a. als Wandheiz- oder
Kühlsysteme einsetzen

Badheizkörper Rumba mit konvex
ausgeführten Horizontalrohren

Badheizkörper Exclusiv Kombi
mit Anschlüssen für eine Fuß-
bodenerwärmung
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erhältlich. Neben der Standard-
farbe RAL 9016 Verkehrsweiss
werden vier weitere Sanitär-
und Sonderfarben angeboten.
Ein Zubehörpaket rundet das
Badheizkörper-Programm von
Brötje ab.

 Fränkische 
Das neue Trockenbausystem
Profitherm floor TB der Fränki-
schen ist ein Drei-Komponen-
ten-System. Zur kompletten In-
stallation einer Flächenheizung
benötigt der Installateur Wär-
meleitlamelle, Verlegeplatte
und Mehrschichtverbundrohr
Alpex-therm xs. Laut Anbieter
hat das System eine Aufbau-
höhe von 50 mm und ein sta-
tisches Gewicht von 35 kg/m2.

 Hewing 
Die begehbaren Polystyrol-Tief-
zieh-Noppenplatten des Unter-
nehmens sind nun auch in Aus-
führungen für Rohrdimensio-
nen von 18 und 20 mm Außen-
durchmesser erhältlich. Sie
werden je nach Anforderung
mit oder ohne werkseitige
Dämmung zum Trittschall-
schutz und zur Wärmedäm-

mung produziert. Auf Wunsch
können individuelle Systemplat-
ten für Flächentemperiersyste-
me entwickelt und produziert
werden. Dabei sind neben der
Anordnung der Noppen und
ihren Abständen zueinander
auch ihre jeweilige Form und
Farbe individuell ausführbar.

 Kermi 
� Der neue, innovative Flach-
heizkörper Therm X2 soll auch
im Regelbetrieb eine relativ 
hohe mittlere Oberflächentem-
peratur der Frontplatte ermög-
lichen. Statt wie bei herkömm-
lichen mehrlagigen Heizkör-
pern, bei denen alle Platten par-
allel durchströmt werden,
verfügt der Therm X2 über eine
serielle Durchströmung. D.h.,
im Regelbetrieb wird nur die
vordere Platte erwärmt, deren
Leistung in dieser Betriebsart
völlig ausreicht. Die hinteren,
bzw. nachgeschalteten Platten
bleiben kühler, fungieren im Re-
gelbetrieb als Strahlungsschirm
und steigern somit nochmals
den energetischen Wirkungs-
grad. Erst bei höherem Leis-

tungsbedarf werden auch sie
erwärmt. Die serielle Durchströ-
mung verbessere – laut Kermi –
nicht nur maßgeblich die ther-
mische Behaglichkeit, sondern
würde zudem zu einer höheren
Dynamik und einem beschleu-
nigten Aufheizverhalten des
Heizkörpers beitragen. Daraus
würden – gegenüber der Stan-
dardtechnik – Einspareffekte
von bis zu 6 % sowie ein um
bis zu 10 % höherer Anteil an
Strahlungswärme resultieren.
Der Therm X2 ist als Profil- oder
Planheizkörper in diversen Bau-
größenspektrum lieferbar.

� Das Design des neuen Credo-
Badheizkörpers orientiert sich
an den aktuellen Trends und
Stilwelten, die mit ihrer klaren,
geometrischen Formensprache
die Badgestaltung bestimmen.
Diese soll der Heizkörper mit
seinen markanten, senkrechten
Sammelrohren und den dazu in
spannendem Kontrast stehen-
den, filigranen Querrohren aus-
drücken. Weitere Merkmale
sind u. a. die verdeckte obere
Wandbefestigung, die Ventil-
Version mit 50-mm-Mitten-
anschluss und die verblendete
Anschlussgarnitur. Ergänzend

Firma Telefon Telefax Internet

Aquatherm (0 27 22) 95 00 (0 27 22) 95 01 00 www.aquatherm.de

Bemm (0 51 21) 93 00-0 (0 51 21) 93 00 84 www.bemm.de

Brötje (0 44 02) 80-0 (0 44 02) 8 05 83 www.broetje.de

Fränkische (0 95 25) 8 85 55 (0 95 25) 8 81 53 www.fraenkische-
haustechnik.de

Hewing (0 25 53) 70 01 (0 25 53) 70 17 www.hewing.de

Kermi (0 99 31) 50 10 (0 99 31) 30 75 www.kermi.de

Polytherm (0 25 53) 7 25-0 (0 25 53) 7 25 44 www.polytherm.de

Purmo (0 53 24) 80 80 (0 53 24) 80 89 99 www.pdw.de

Radson (0032 11) 81 31 41 (00 32 11) 81 73 78 www.radson.com

Roth (0 64 66) 92 20 (0 64 66) 92 21 00 www.roth-werke.de

Schäfer (0 27 35) 7 82 03 (0 27 35) 78 72 49 www.schaefer-heiztechnik

Stiebel Eltron (0 18 03) 70 20 10 (0 18 03) 70 20 15 www.stiebel-eltron.com

Uponor (0 95 21) 69 00 (0 95 21) 69 07 10 www.unipipe.de

Vasco (0032 89) 79 04 11 (00 32 89) 79 05 00 www.vasco.de

Velta (0 40) 30 98 60 (0 40) 30 98 64 33 www.velta.de

Zehnder (0 78 21) 58 60 (0 78 21) 58 64 03 www.zehnder-online.de

Trockenbausystem profitherm
floor TB der Fränkischen

Tiefzieh-Noppenplatten mit einer
30-2 Hinterschäumung inklusive
Trittschallschutz und Wärme-
dämmung

Der Flach-
heizkörper
Therm X2
verfügt
über eine
serielle
Durch-
strömung;
im Regel-
betrieb
wird zu-
erst nur
die vorde-
re Platte
erwärmt
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gibt es Accessoires wie Hand-
tuchbügel, -ablage und -haken. 
� Erweitert wurde das xnet-
Flächenheizungssystem um die
Wandheizung als Trocken- und
Nassputzvariante. Das Trocken-
system greift auf die Kompo-

nenten des xnet C13 Trocken-
systems zurück (Trockenbau-
platte, Wärmeleitbleche und
MKV-Verbundrohr). Beim
Nassputzsystem wird als Trage-
konstruktion die xnet Klemm-
schiene 14 verwendet. Die
Schiene (lieferbar in 1-m-Stü-
cken) mit Kleberücken wird di-
rekt auf der Wand befestigt.
Nach Einlegen des MKV-Ver-
bundrohres, Anschluss an den
Verteiler und der Druckprobe
wird die Konstruktion einge-
putzt. Für die Wandheizung
kommt erstmalig das MKV-Ver-
bundrohr 14 × 2,0 mm zum 
Einsatz. 

 Polytherm 
� Eine neue Wärmetauscher-
station (WTS) ermöglicht es,
das Kapillarrohr-System Poly-
mat wie auch alle anderen
Flächentemperiersysteme von
Polytherm an bestehende Heiz-
systeme anzuschließen. Die Sta-
tion ist so ausgelegt, dass sie
Flächen bis ca. 35 m2 versorgen
kann. Darin integriert ist ein
Wärmetauscher, der das beste-
hende Heizsystem von der
Flächentemperierung trennt.
Mittels einstellbarer Festwert-
regelung wird die sekundärsei-
tige Vorlauftemperatur auf das
für das jeweilige Flächentempe-
riersystem notwendige Tempe-

raturniveau her-
untergeregelt.
� Um zwei Kom-
ponenten wurde
das Polyfix-MT-
System für die
Trinkwasserinstal-
lation und Heiz-
körperanbindung
ergänzt: 
– Die neue Hand-
presszange er-

möglich die manuelle Verpres-
sung von Polyfix MT Rohren in
den Dimensionen 14, 16 und 20
mm mit den passenden Press-
verbindern des Systems. Durch
die integrierte Ratschenfunkti-
on sind die Griffe lediglich eine
Hand breit auseinander. Zudem

öffnet die Handpresszange erst
dann, wenn die Verpressung
vollständig durchgeführt wur-
de. 
– Die Übergangsfittings ermög-
lichen die Verbindung von Poly-
fix-MT-Rohren mit Kupferrohr-
leitungen ermöglicht. Bislang
wurde der Anschluss an metal-
lene Steigestranginstallationen
mittels montage-
intensiver Gewinde-
verbindungen durch-
geführt.
� Die neue Broschü-
re „Der Schlüssel zur
Behaglichkeit“ ver-
steht Polytherm als
Argumentationshilfe
für Fachhandwerker
und Planer gegen-
über dem Endkun-
den. Sie beinhaltet
wichtige Infos rund
um das Thema Be-
haglichkeit (Raum-

temperatur, Luftfeuchtigkeit,
Luftgeschwindigkeit etc.) und
zur Auswahl von Flächentem-
perier-Systemen zum Heizen
und/oder Kühlen.

 Purmo 
� Seine Kompaktheizkörper
hat der Hersteller nun mit ei-
nem Mittenanschluss ausge-
stattet. Die entsprechende Pro-
duktkennung dafür lautet
„VM“ und steht für „Ventil
Mitte“. Als Neuheit wurde zu-
dem der VM Compact mit glat-
ter Front präsentiert. Der flache
Quader weist keine sichtbaren
Schweißnähte auf. Das Produkt
ist auch mit klassischen Seiten-
anschlüssen (Produktvariante
Plan-Compact-Modernisierer)
lieferbar, die auf die Anschlüs-
se alter DIN-Radiatoren passen.
Den Plan Compact gibt es in
acht Bauhöhen: 250, 300, 400,
500, 550, 600, 900 und 950
mm.
� Mit der neuen PTC-Heizpa-
trone für Dekorativheizkörper
ist auch ein rein elektrischer Be-

Das Design des neuen Credo-Bad-
heizkörpers orientiert sich an den
aktuellen Trends und Stilwelten

Beim Nassputzsys-
tem der Wandhei-
zung von Kermi
wird eine Klemm-
schiene mit Klebe-
rücken verwendet

Die Wärmetau-
scherstation von
Polytherm ermög-
licht den einfachen
Anschluss an be-
stehende Systeme

Die Handpresszange öffnet erst
dann, wenn die Verpressung
vollständig durchgeführt wurde

Den Plan Compact von Purmo gibt es mit
Mittenanschluss und in acht Bauhöhen
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trieb möglich. Während her-
kömmliche Heizpatronen einen
Thermostaten benötigen, damit
sich die Patrone nicht überhitzt,
reguliert das neue Purmo-Pro-
dukt die Temperatur von selbst.
Die PTC-Elemente sind Halblei-
ter, deren Widerstände mit der
Temperatur steigen. Die Ele-
mente heizen so lange auf, bis
sie den so genannten Curie-
Punkt erreicht haben, dann wird
die Energiezufuhr automatisch
gestoppt. Ab diesem Punkt
werde dann nur noch gerade so
viel Energie verbraucht, wie
benötigt wird, um die Tempe-
ratur des Heizkörpers stabil zu
halten. Auch eine Überhitzung
sei laut Herstellerangabe damit
ausgeschlossen. Die Purmo-Pa-
trone müsse nicht gewartet
werden. Da beim reinen Elek-
tro-Heizbetrieb kein Thermo-
stat erforderlich ist, kann die

PTC-Heizpatrone
(Leistungen: 300,
600 und 700 W)
horizontal oder
vertikal eingebaut
werden. 
Als rein elektri-
sche Ausführun-
gen gibt es die
Dekorativheizkör-
per Nizza S und
Nizza B sowie die
Heizkörper Can-
nes classic und
exclusiv in je drei
Abmessungen.
� Wo soll der
Heizkörper in der
Küche hin? Der
einzig ungenutz-
te Platz in Ein-

bauküchen ist meist der Sockel
der Unterschränke. Diesen Be-
reich erschließt der Sockel-Lüf-
ter-Konvektor. Küchenplaner
müssen so keine Rücksicht auf
den Heizkörper nehmen. Das
Gerät saugt über einen inte-
grierten Ventilator kalte Raum-
luft an, leitet diese über Heiz-
rohre und gibt die so erwärm-
te Luft wieder an den Raum ab.
Zum Einbau werden Vor- und
Rücklaufanschluss zum Hei-
zungssystem und ein Stroman-
schluss benötigt. Der Konvektor
selbst verfügt über flexible
Schläuche mit 1/2″-Verschrau-
bung. Die Raumtemperatur
lässt sich über eine Funkrege-
lung steuern.
� Purmo setzt mit dem Re-
launch seiner Marke auf Le-
bensqualität in den eigenen vier
Wänden. „Wohlfühlen beginnt
mit Purmo“ heißt der Slogan,

Den Dekorativheizkörper Cannes
gibt es auch als rein elektrische Aus-
führungen mit PTC-Heizpatrone
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der die Heizkörper und Fußbo-
denheizungen der Marke beim
Verbraucher künftig in ein neu-
es Licht der Behaglichkeit rü-
cken möchte. Und der Fach-
handwerker kann dem Endkun-
den gegenüber als Berater in
Fragen des Raumkomforts auf-
treten. Auch dazu passend prä-
sentierte das Unternehmen zur
ISH 2005 sein Frischluftsystem
ComfortAir erstmals als Kom-
plettsystem mit aufeinander 
abgestimmten Komponenten
(Heizkörper, Außenluftdurch-
lass und Ventilator). Funktions-
prinzip des Systems: Außenluft
wird über einen Mauerdurch-
gang hinter dem Heizkörper an-
gesaugt, gefiltert und erwärmt.
Über Lüftungsdurchlässe in den
Türen wird die Luft in die an-
deren Räume geleitet und über
einen Ventilator in Bad oder
Küche abgeführt.

 Radson 
� Die Heizkörper Kos und Faro
der Belgier sind jetzt – ein-
schließlich Front- und Seiten-
verkleidungen – auch in Edel-

stahl erhält-
lich. Beide
Modelle eig-
nen sich nach
Herstelleran-
gaben auch
für die Küche
und sind mit

Handtuchhalter
lieferbar.

� Nicht nur Bad- und De-
signheizkörper, sondern auch
die Flachheizkörper Integra und

Planora gibt’s jetzt in fünf wei-
teren Metallfarben. Diese sind:
Grau, Aluminium, Schwarz so-
wie die RAL-Farben Weiß und
Grau-Aluminium.
� Der Retro-Röhrenheizkörper
Delta seit kurzem – neben den

Maßanfertigungen – in weiteren
Größen ab Lager lieferbar. Zur
Wahl stehen insgesamt 26 Mo-
delle mit zwei bis sechs Röhren
Tiefe, ab 200 mm Breite.
� Ebenfalls neu: Die Badheiz-
körper Hawai und Bilbao mit
Mittelanschluss. Passend dazu
gibt es einen Anschlussblock mit
Thermostatventil in Weiß oder
Chrom. Dieser lässt sich auch
bei den Heizkörpertypen Kos
und Faro einsetzen. 

 Roth 
Das ClimaComfort-System von
Roth eignet sich zum Heizen
und Kühlen. Das Flächenheiz-
und -kühlsystem besteht aus
dem 10,5 mm dicken X-Pert-
S5-Rohr sowie der 14 mm ho-
hen, selbstklebenden System-
platte. Die spezielle Platten-
struktur mit Hinterschnitt er-
möglicht die Installation des
Systemrohres in Schnecken-
oder Mäanderform im 75-Mil-
limeter-Raster. Die Gesamt-
Aufbauhöhe wird mit 17 mm
angegeben. Das System eignet
sich laut Roth auch zur Installa-
tion auf vorhandenen Estrichen,
Wänden und Decken. Für be-
sondere Anwendungen auf un-
ebenem Untergrund bietet der
Hersteller ein Schienensystem
an. 

 Schäfer 
Das Unternehmen zeigte auf
der ISH neue Design-Heizkör-
per der Modelle Image, Magic,
Trend, Style und Smart. Der ge-
bogene Image hat einen inte-
grierten Kristallspiegel. Magic

Platzsparende Heiz-Lösung
für die Küche: ein Sockel-
Lüfter-Konvektor von Purmo

Badheizkörper Hawai (Radson)
mit Mittelanschluss und passen-
dem Anschlussblock Flächenheizung ClimaComfort von Roth

Design-Heizkörper Image (Schä-
fer) mit Spiegel

Der Säulenheizkörper Style von
Schäfer

Radsons Kos ist in Edelstahl und
mit Handtuchhalter lieferbar
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hat mit seinen gebogenen Wär-
meprofilen einen hohen Anteil
an Strahlungswärme. Trend
stellt dagegen mit seinen gera-
den Wärmeprofilen klare Linien
in den Blickpunkt. Während der
Style als halbrunde Säule auf-
tritt, setzt die Viertelkreis-Vari-
ante Smart mehr auf ihren Platz
im Eck. 

 Stiebel Eltron 
� Die Handtuchheizkörper
thermocon und thermofan duo
mit Flach- oder Rundröhren
sind als Voll-, Übergangs- bzw.
Zusatzheizung einsetzbar. Bei
der Ausführung thermocon
sorgt ein elektrischer Direkt-
heizstab mit 750-W-Leistung
für die Erwärmung der bereits
werkseitig integrierten Wärme-
trägerflüssigkeit. Die Steuerung
erfolgt mittels elektronischem
Temperaturregler mit Kurzzeit-
timer. Die thermofan-duo-Va-
riante wird an das WW-Hei-
zungsnetz der bestehenden
Heizung angeschlossen. Zusätz-
lich ist sie mit einem elektrischen
Direktheizstab (750 W) sowie
mit einem getrennt zuschaltba-
ren Schnellheizer (1000 W) aus-
gestattet. Der Schnellheizer
kann auch – unabhängig vom
Heizkörperbetrieb – für eine
schnelle und kurzzeitige Tem-
peraturerhöhung sorgen.
� Die neue, 3 mm starke Fuß-
bodentemperierung thermo-

floor FTT-S twin verfügt über
selbstklebendes Gittergewebe.
Die Heizmatten werden ent-
sprechend der Raumgeometrie
zugeschnitten und dann auf
den grundierten Boden geklebt.
Laut Herstellerangabe können
die Heizmatten mehrfach gelöst
und wieder verklebt werden

und halten auch dann
noch rutschfest auf dem
Untergrund. Verfügbar
sind neun Varianten mit
Heizleistungen von 150
bis 1050 W. Über einen
Bodentemperatur-Regler
mit Timer-Funktion lässt
sich die Fußbodentempe-
rierung programmieren
bzw. per Knopfdruck ein
und aus schalten. 

 Uponor 
� Unter der Bezeichnung Uni-
pipe Eco stellte Uponor ein neu-
es Kunststoffverbundrohr mit
innenliegender, längs überlappt
verschweißter Aluminium-
schicht für die Flächenheizung
vor. Damit soll – bei gleichzeitig
verringerter Längenausdeh-
nung – das Eindringen von Sau-
erstoff durch das Rohr ins Hei-
zungswasser und somit die Kor-
rosion von metallischen Kom-
ponenten verhindert werden.
Als Verlegearten kommen
Tackern, Schienentechnik oder
Noppenplatte in Frage. Unipipe
Eco ist in den Größen 14 × 1,4

mm sowie in Ringabmessungen
von 200 und 500 m lieferbar. 
� Die vormontierten Profi-Ver-
teilerserie für Flächenheizungs-
stationen sind für zwei bis zwölf
Heizkreise vorgesehen und
werden einschließlich Kunst-
stoffhalterungen mit Schall-
dämmeinlagen geliefert. Der
Verteilerbalken aus beschichte-
tem Messing hat eine durchge-
hend farbliche Kennzeichnung
von Vor- und Rücklauf ist. Der
Rücklauf ist oben und der Vor-
lauf unten vorgesehen. Die Ver-
teiler lassen sich um Einzelseg-
mente oder um einen weiteren
Profi-Verteilers erweitert. Alle
Komponenten sind flachdich-
tend. Das Regulierventil lässt
sich werkzeuglos voreinstellen.
Für die Einzelraumregelung
können die Verteiler mit dem
230-V- oder dem Funk-Regel-
system kombiniert werden.

Stiebel Eltron bietet einen Hand-
tuchheizkörper für reinen Elek-
tro- und einen für den Kombi-
Betrieb

Eco heißt das neue Kunststoffver-
bundrohr Rohr für die Flächenhei-
zung von Uponor Unipipe

Vormontierte Profi-Verteiler sind
für 2–12 Heizkreise vorgesehen
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 Vasco 
� Die Design-Heizkörper-Kol-
lektion Arche ist in horizontalen
und vertikalen Ausführungen
mit senkrechten oder waag-
rechten Stegen erhältlich. Eine
neue Laserschweißapparatur
verbindet die flachen Rohr-
übergänge der Vierkant-Heiz-
körper ohne Nachbehandlung
nahtlos. Abmessungen und Ab-
stände der Rohre sind nach Her-
stellerangaben so gewählt, dass
die Heizleistung optimiert wird.
� Ebenfalls neu ist die Heizkör-
per-Reihe Niva mit planebener
Vorderfront, unsichtbarer Wand-
aufhängung und optionalem
Handtuchbügel. Außer in über
300 Farben ist das Modell auch
in Edelstahl lieferbar. 
� Die Heizkörper-Serie Carré
jetzt auch als halbrundes Wand-
modell CR-O, viertelrundes
Eckmodell CR-A und Badheiz-
körper CB mit Vierkantrohren
� Seine RAL-, Sanitär- und Me-
tallic-Farben ergänzte das Un-
ternehmen um sieben soge-
nannte „Natural Colours“ im
Matt-Look. Es handelt sich da-
bei um Sand, Lichtsand, Nebel-
grau, Platingrau, Staubgrau,
warmes Grau sowie Grau-
Braun. 

 Velta 
Das neue Ständer-
wandelement velta sic-
cus SW ist gedacht 
für die Flächenheizung
bzw. -kühlung im
Nichtwohnungsbau,
wo der Einsatz einer
klassischen Fußboden-
heizung auf Grund der
gestellten Anforderun-
gen nicht gewünscht
bzw. möglich ist. Es ist
speziell für die Monta-
ge in der Trockenbau-
wand entwickelt wor-
den. Das System be-

steht aus einem Aluminium-
Trägerelement mit integrierten,
omegaförmigen Rohrführun-
gen. Werkseitig sind die Ele-
mente bereits mit dem hoch-
druckvernetzten PE-Xa Rohr
nach Verfahren Engel in der
Dimension 14 × 2 mm vor-
montiert. Dabei wurden ent-
sprechende Anbindeleitungen
ebenfalls berücksichtigt.

 Zehnder 
� Mit Dualis präsentiert Zehn-
der einen Design-Heizkörper
im Wellendesign, der zwei Ma-
terialien verbindet: Ein Rohr-
Register aus Stahl transportiert
die Wärme und übergibt sie an

Der planebene Heizkörper Niva
von Vasco ist auch in Edelstahl
verfügbar

Den Carré gibt es auch als halb-
rundes Wand- und viertelrundes
Eckmodell

Das neue velta 
siccus SW Ständer-

wandelement

Der Dualis von Zehnder kombi-
niert einen Stahlkern mit einem
wellenförmigen Alu-Strahlungs-
schirm; für den Badbereich gibt es
das Modell Dualis Plus
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den wellenförmigen Alumi-
nium-Strahlungsschirm. Liefer-
bar sind die Produkte in insge-
samt 63 unterschiedlichen Aus-
führungen. Dabei wird das ver-
tikale Modell in den Höhen von
1200 bis 2000 mm und den
Längen von 302 bis 606 mm
angeboten, die horizontale Va-
riante in den Höhen von 302 bis
910 mm, bei Längen von 1500
bis 2200 mm. Der Anschluss bei
den vertikalen Modellen erfolgt
von unten, bei den horizonta-
len Varianten links oder rechts
nach Wahl. Die Dekorblenden
an den Profilenden der Alu-
Front sind an die Oberflächen-
farbe angepasst.
Das Modell Dualis Plus (mit
höhenvariablem Chrom-Hand-
tuchhalter) ist speziell auf den
sanitären Bereich ausgerichtet.
Lieferbar sind zwölf verschiede-
nen Ausführungen. Die Bau-
größen reichen von 1200 bis
2000 mm Höhe und von 302
bis 606 mm Länge. Alle Modelle
haben einen 50-mm-Mittelan-
schluß. Die Dekorblenden oben
und unten sind in Chrom.

� Der Handtuch-Wärmekörper
Nobis, der aus Messing mit ei-
ner hochwertig verchromter
Oberfläche besteht, ist abge-
stimmt auf die Villeroy & Boch
Bad-Kollektionen im Lifestyle
Classic. Es gibt ihn in zwei Mo-
dellvarianten mit 965 × 500 mm
und 1520 × 500 mm, jeweils mit
50-mm-Mittelanschluß. Dazu
passend sind die Komfort-Ar-
maturen in Chrom. Der Nobis
ist auch kombiniert mit einem
Möbel-Paneel Campus aus
Echtholzfurnier Linea lieferbar.
Mit der Ausweitung auf das Lu-
xussegment deckt Villeroy &
Boch by Zehnder-Serie nun alle
vier Lifestyles ab. ✷

Die Modellreihe Nobis ergänzt die Serie Villeroy & Boch by Zehnder
im Luxussegment

Bitte beachten 
Sie die Tabelle 

mit den 
Herstelleradressen 

auf Seite 54


